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Austausch von praxis- und mehrwertorientierte Inhalten  
in der Möbelbranche zum Thema „Digitalisierung“

Best Practice
WISSENSPLATTFORM

Die Möbelbranche befindet sich in einem großen digitalen Wandel, deshalb haben die Branchenverbände VDM (Verband 
der Deutschen Möbelindustrie), DCC (Daten Competence Center e.V.), BVDM (Handelsverband Möbel und Küchen) sowie 
ZGV e.V. (Der Mittelstandsverbund) und die IWOfurn GmbH die neue offene Wissensplattform „Moebel Digit@l“ ins Leben 
gerufen. 

Die Motivation für das Projekt liegt darin, in einem interdisziplinären Austausch und in einer kollaborativen Arbeitsweise 
das digitale Know-how zu verbessern und gemeinsam zu lernen – unter dem Motto: „von der Branche für die Branche“.
Die neue Branchenplattform soll Profis genauso wie Neulingen praxisnahe Informationen zu digital gestützten Prozessen 
in der Einrichtungsbranche liefern. 

Wir wollen zusätzlich über Best-Bractice-Beispiele den Austausch unter den Marktteilnehmern fördern und den Digitali-
sierungspfad in der Branche weiterentwickeln. 
Ihr Unternehmen gehört in der Branche zu den Vorreitern des digitalen Wandels. Deshalb möchten wir Sie als Experte 
einladen Ihre Erfahrungen, die Ihr Unternehmen zum Thema Digitalisierung gemacht hat, anderen Marktteilnehmern als 
Referenz vorzustellen.

Vorgehensweise

• Für die Best Practice haben wir einen Fragenbogen vorbereitet.

• Mit den von Ihnen gelieferten Antworten verfassen wir einen Text das Ihr Unternehmen vorstellt.

• Gerne können Sie uns auch Bildmaterial mitschicken.

• Die fertige Best Practice im Layout erhalten Sie von uns zur Freigabe.

• Nach Ihrer Freigabe veröffentlichen wir die Best Practice auf der Wissenspalttform „Moebel Digit@l“.

Eine Initiative von der Branche für die Branche

Pressearbeit

In Kooperation mit

Sascha Tapken, ehemaliger Chefredakteur der Fachzeitschrift möbel kultur, wirkt bei der Initiative Moebel Digit@l als lei-
tender Redakteur mit. Er produziert Inhalte, akquiriert Themen für die Seite, moderiert Interessen und sorgt dafür, dass 
die Netiquette angewendet und eingehalten wird. In Zweifelsfällen steht ihm die oben genannte Initiative als schlichten-
de Instanz zur Seite.
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Teil 1: Zum Firmenprofil
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Unternehmen:

Webseite:

Rolle in der Branche

 � Handel

 � Hersteller

 � Verbundgruppe

 � Andere:  

Name:

Funktion im Unternehmen:

Abteilung

 � Einkauf

 � Vertrieb

 � Logistik

Telefon/Mobil

E-Mail

Firmenbeschreibung/ Historie

 � Online Handel
 � Zulieferer
 � Zentregulierer

 � IT
 � Organisation
 � Geschäftsleitung



Teil 2: Digitalisierung im Unternehmen

Anwendungsgebiete von digitalen Lösungen zur „Steigerung von Effizienz in Geschäftsprozessen“ in Ihrem  
Unternehmen. Was haben Sie umgesetzt?

Zu welchen Themenbereichen würden Sie Ihre Lösung zuordnen?

 � Auftragsabwicklung durch elektronischen Bestellprozess

 � Buchhaltung/Rechnungswesen durch elektronischen Zahlungsverkehr 

 � Ein B2B Shop/Portal wurde integriert

 � Die Logistik wurde automatisiert und die Abwicklung verläuft digital (Dropship/Cross-Dock)

 � Vertrieb über eCommerce (B2B/D2C/B2C)

 � Erzeugen und/oder erhalten von digitalen Daten zu Produkten (Katalogdaten, Verfügbarkeit…)

 � Es werden Werkzeuge zur Planung und Konfiguration eingesetzt

 � Andere:  

Welche Ziele wollten/ wollen Sie durch die Umsetzung erreichen?
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Teil 2: Digitalisierung im Unternehmen

Bitte beschreiben Sie kurz, wie Sie vorgegangen sind und was Sie erreicht haben!

Teilen Sie Ihre Erfahrungen. Haben Sie Tipps für andere Anwender, worauf diese achten sollen?

Können Sie ein zusammenfassendes Statement abgeben?

Dürfen Sie andere Anwender zum Erfahrungsaustausch kontaktieren?  

 � Ja

 � Nein
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Formular absenden
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